
JANUAR 2012  

Ev. Stadtkirchengemeinde Oberhofen  
Ev. Stadtkirchen- 

gemeinde Oberhofen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontaktzeiten im Gemeinde-

büro Schumannstr. 18: 

Mo - Fr. 10 Uhr bis 12.15 Uhr. 

Tel. 07161/72874  

 

Â Pfarramt Nord: 

Pfarrer Andreas Weidle 

Schumannstr. 18 

Tel. 07161/72874  

Fax 07161/658177  
andreas.weidle@stadtkirche-

oberhofen.de 

 
Â Gemeindeb¿ro Nord/S¿d: 

Brigitte Maier 

Tel. 07161/72874  

Fax 07161/658177  
gemeindebuero@stadtkirche-

oberhofen.de 

 
Â Pfarramt S¿d: 

Pfarrerin Eva Knoblauch, 

Ziegelstr. 2/1 

Tel: 75137 
pfarramt-sued@stadtkirche-

oberhofen.de 

 
Â Ev. Dekanatamt 

Dekan Rolf Ulmer 

Pfarrstr. 45 

Tel. 07161/963670  

Fax 07161/9636718  
dekanat@ev-kirche-goeppingen.de 
  
Â KMD Klaus Rothaupt 

Bezirkskantor 

Hauptstr. 31 

Tel. 07161/75315  

Fax 07161/505293  
Kimusik.gp@gmx.de 

 
Â Hausmeisterin Oberhofen-

Gemeindehaus:  

Ingrid Schwarz,  

Tel. 07161/71554 

(Gemeindehaus, vormittags) 

 
Â Mesner Oberhofenkirche 

Martin Knaus 

Tel. 07161/21758  
martin.knaus@stadtkirche-

oberhofen.de 

 
Â Mesnerin/Hausmeisterin 

Stadtkirche/Pavillon 

Lilli Fet, Tel. im Pavillon 

686834  

(privat: Tel. 250817) 
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Mitten     drin  

Stafette  

Wir laden 

herzlich ein: 

 
 

Seniorencafé 
Wer abgeholt werden möchte, 

wende sich bitte rechtzeitig 

ans Gemeindebüro, Tel. 72874

  

Dienstag, 17.01., 14.30 Uhr: 

ăSchwach, schwªcher , am 

stªrkstenò. Die Jahreslosung 

2012 

Mit Pfarrer Andreas Weidle. 

 

 

uGymnastik für Frauen  

donnerstags  9.30 Uhr im  

Oberhofen-Gemeindehaus  

Kontakt: Ingrid Weis T: 70612 

 

uBibelgesprächskreis  

dienstags, 16 Uhr , Schu-

mannstr. 18 , außer an Senio-

rennachmittagen und in den 

Schulferien (am 3.1.12) 

Stafette - der Kreis Junger Senioren  
trifft sich normalerweise an jedem 3. Mittwoch im Monat im OHG 

um 18 Uhr: 

Â 18.01.   ăSchwach, schwªcher , am stªrkstenò.  

Die Jahreslosung 2012 mit Pfarrer Andreas Weidle 

 

Info: Kneile, Tel. 73786; Huber, Tel. 77285 

Frühstück 

im Pavillon 

Frühstück im Pavillon für Menschen um die 70: 
Am Mittwoch, 11.01., 9 Uhr Treffen im Pavillon bei der Stadtkir-

che zum gemeinsamen Frühstück:  

 

ăDie Jahreslosung 2012ò mit Pfarrer Friedemann Binder, Rech-

berghausen 

 

Info: Frau Dorn (Tel.15964) oder Frau Schwab (Tel.9886518) 

Jesus Christus spricht: 

Meine Kraft ist in den  

Schwachen mächtig.  
 

Jahreslosung 2012, 2. Kor. 12,9 

 

 

 

M ein erster Impuls ist zu widersprechen. 

Was sollen wir denn mit den Schwa-

chen anfangen? Die Herausforderungen des 

Lebens fordern Stärke. Wer die steigenden 

Anforderungen im Beruf nicht mehr verkraf-

tet, muss sich überlegen, wo er noch bleibt. 

Wer es nicht aushält, auch mal längere Zeit 

über das normale Maß hinaus zu arbeiten, 

wird vielleicht gefragt, ob er am richtigen 

Platz ist. Ratingagenturen wachen über die 

wirtschaftliche und finanzielle Stärke von 

Staaten, und wehe, der Daumen der Wirt-

schaftswächter weist nach unten. Wehe den 

Schwachen! 

 

Ich vermute allerdings, dass es in der Zeit 

des Paulus nicht viel anders gewesen ist. Er 

hat immer wieder an Menschen zu leiden 

gehabt, die ihm Schwäche vorwarfen. Er sei 

nicht so vom Heiligen Geist erfüllt wie ande-

re, sein Auftreten sei nicht so eindrucksvoll 

wie das anderer. Und Paulus wusste sehr 

wohl um seine Grenzen, um seine eigene, 

schwierige Geschichte eines ehemaligen 

Christenverfolgers. Seine körperliche Schwä-

che machte ihm zu schaffen, alle Gebete um 

Heilung blieben unerhört ð und da streuten 

seine Gegner immer wieder Salz in seine 

Wunden, wenn sie ihm Schwäche vorwarfen.  

 

Doch irgendwann bekommt er in einem Ge-

bet ein Wort gesagt, ein Wort, aus dem Jesus 

selbst spricht: ăLass dir an meiner Gnade 

genügen, denn meine Kraft ist in den Schwa-

chen mªchtig.ò An diesem Wort hªlt sich 

Paulus fest, und er tröstet sich mit der Ge-

wissheit, dass nicht er durch seine Fähigkei-

ten, durch seine Worte, durch sein Auftreten 

den Glauben verteidigen muss. Vielmehr 

scheint es Gott manchmal zu gefallen, 

schwache Menschen zu gebrauchen, um 

durch sie Eindrucksvolles zu vollbringen. So 

wird deutlich, dass das Entscheidende durch 

Gott geschieht und nicht durch Menschen. 

 

 

Vielleicht täte unserer Welt, in der physische, 

psychische und wirtschaftliche Stärke so 

wichtig ist, dieser Gedanke gut. Womöglich 

sind es gerade diejenigen, die sich nichts auf 

ihre eigenen Möglichkeiten einbilden, die 

ganz offen sein können für Gottes Geist.  

Womöglich ist es besser, weich zu sein als 

hart, wenn wir Menschen begegnen, die ein 

schweres Schicksal erleiden.  

Weinen mit den Weinenden hilft mehr als 

tausend gute Ratschläge.  

Eine Umarmung ist besser als ein aufmun-

ternder Klapps auf den Rücken.  

Ein Gebet geht tiefer als eine schlaue Beleh-

rung. 

 

Es ist schön, dass wir für Gott nicht immer 

stark sein müssen. Er nimmt uns so, wie wir 

sind, und er kann uns gebrauchen. Das ist 

doch eine ermutigende Botschaft für das 

neue Jahr! 

Rolf Ulmer 

Göppinger Kantorei lädt ein 

zum Mitsingen: 

Â Kirchenchor, Proben don-

nerstags 18.00 Uhr im Pavillon 

der Stadtkirche,  

Â Concerto Vocale, Proben 

donnerstags 19.30 Uhr im Pa-

villon der Stadtkirche, 

Â Kinderchor, Proben freitags 

15.15 Uhr im Oberhofenge-

meindehaus. Info: Klaus Rot-

haupt (Tel.  75315) 

Â Trompete & Posaune 

 

kann man wieder neu lernen: 

Posaunenchorleiterin Brigitte 

Dill, Tel: 07161/8081711  

Auch für Erwachsene ! 

Â Jungbläser donnerstags 

17 Uhr 

Â Posaunenchor donnerstags 

19.30 Uhr, jeweils im Ober- 

hofengemeindehaus 

 

Â Blockflºtenensemble 

sucht Mitspieler/innen  

Sopran-, Alt-, Tenor-,Bassflöten 

proben zusammen donnerstags 

von 16.45-17.45 Uhr unter der 

Leitung von Dorle Striebel. 

Weitere Infos im Gemeindebüro 

T: 72874. Wer macht mit? 

 

Â Projektchor  

Immer freitags um 19.30 Uhr 

im Oberhofengemeindehaus.  

Eine Ermutigung 

fürs Neue Jahr 

K U R Z  U N D  
F Ü N D I G  

M U S I K  A N  O B E R H O F E N   
U N D  I N  D E R  S TA D T K I R C H E  

 S E N I O R E N  

mailto:dekanat@ev-kirche-goeppingen.de

